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Begrenzte Lebensdauer-Garantie

Fluke gewahrleistet, dass alle Fluke 20, 70, 80, 170 und 180 Series Multimeter fir deren Lebensdauer frei von Material- und Fertigungsdefekten sind. Der Begriff
“Lebensdauer” ist in diesem Dokument als sieben Jahre nach Produktionseinstellung des Produkts durch Fluke definiert, die Garantieperiode betragt aber
mindestens zehn Jahre ab dem Kaufdatum. Diese Garantie erstreckt sich nicht auf Sicherungen, Einwegbatterien und Schéaden, die durch Nachlassigkeit,
unsachgemafen Gebrauch, Verschmutzung, Veranderungen am Gerét, Unfélle, normale Abnutzung von mechanischen Komponenten oder abnormale
Betriebsbedingungen oder unsachgeméafie Handhabung, einschlieBlich Fehlern, die durch Verwendung auBerhalb der Spezifikationen fur das Produkt verursacht
wurden, entstanden sind. Diese Garantie gilt nur fir den ersten Kaufer und kann nicht tibertragen werden.

Fir die Dauer von zehn Jahren ab dem Kaufdatum deckt diese Garantie auch die LCD-Anzeige ab. Fiir die restliche Lebensdauer des Multimeters ersetzt Fluke
die LCD-Anzeige gegen eine Gebuhr, die auf den jeweils aktuellen Komponentenbeschaffungskosten basiert.

Zum Registrieren des ersten Kéaufers und des Kaufdatums die beiliegende Registrierungskarte ausfullen oder das Produkt online unter http://www.fluke.com
registrieren. Bitte die Karte ausfiillen und einsenden. Defekte Produkte, die bei einer von Fluke autorisierten Verkaufsstelle zum geltenden internationalen Preis
erworben wurden, werden von Fluke nach eigenem Ermessen kostenlos repariert oder ersetzt, oder Fluke zahlt den Kaufpreis zuriick. Fluke behalt sich das Recht
vor, Einfuhrgeblihren fur Reparatur/Ersatzteile in Rechnung zu stellen, wenn das in einem bestimmten Land erworbene Produkt zur Reparatur in ein anderes Land
gesendet wird.

Falls das Produkt defekt ist, das nachstgelegene von Fluke autorisierte Servicezentrum verstandigen, um Ricknahmeinformationen zu erhalten, und anschlief3end
das Produkt mit einer Beschreibung des Problems und unter Vorauszahlung von Fracht- und Versicherungskosten (FOB Bestimmungsort) an dieses
Servicezentrum senden. Fluke ubernimmt keinerlei Haftung fuir eventuelle Transportschéden. Fluke bezahlt den Rucktransport fur unter Garantie reparierte oder
ersetzte Produkte. Vor Reparaturen, die nicht durch die Garantie abgedeckt sind, schéatzt Fluke die Kosten und holt eine Erméachtigung ein; nach der Reparatur
stellt Fluke die Kosten fuir Reparatur und Ricktransport in Rechnung.

DIESE GARANTIE IST IHR EINZIGER RECHTSANSPRUCH. KEINE ANDEREN GARANTIEN, WIE DIE DER ZWECKDIENLICHKEIT FUR EINEN
BESTIMMTEN EINSATZ, WERDEN AUSDRUCKLICH ERTEILT ODER IMPLIZIERT. FLUKE HAFTET NICHT FUR SPEZIELLE, UNMITTELBARE,
MITTELBARE, BEGLEIT- ODER FOLGESCHADEN SOWIE VERLUSTE, EINSCHLIESSLICH VERLUST VON DATEN, UNABHANGIG VON DER URSACHE
ODER THEORIE. AUTORISIERTE WIEDERVERKAUFER DURFEN KEINE WEITEREN, ABWEICHENDEN GARANTIEN IM NAMEN VON FLUKE ABGEBEN.
Da einige Lander keine Ausschliisse und/oder Einschréankungen einer gesetzlichen Gewéhrleistung oder von Begleit- oder Folgeschaden zulassen, kann es sein,
dass diese Haftungsbeschréankung fur Sie keine Geltung hat. Sollte eine Klausel dieser Garantiebestimmungen von einem zustandigen Gericht oder einer anderen
Entscheidungsinstanz fuir unwirksam oder nicht durchsetzbar befunden werden, so bleiben die Wirksamkeit oder Durchsetzbarkeit anderer Klauseln dieser
Garantiebestimmungen von einem solchen Spruch unberihrt.
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U.S.A. Niederlande 2/02


http://www.fluke.com

Inhalt

Titel Seite

MUIIMETEr-SICNEINEIL. ... .oeieiiei e
BetriebsSeigensSChaften ...
ANWENAUNGEN ...ttt

Spannung, Wechselstrom/Gleichstrom........................

Strom, Wechselstrom/GleichStrom..........ccccoocveeeiiineeen.

Widerstand und Diodenprifung/KONtiNUILAL ...........c.coeviiiiiiiiieee e
WidersStandSMESSUNG ... ..ceeeiiriieiiirieeireie et e et e et e e e e e e nanneas
Diodenprufung und Kontinuitét

LEIWEN ...

Leckprufung

Analogbalkenanzeige-ANWENAUNG ........occuviiiiirieeiiie e

Nutzung der analogen BalkenanzZeige ..........coooivviiiiiiiei e

Spezifische Anwendungen - Nullabgleich....................

Spezifische Anwendungen - Kontaktprellen ................

Spezifische Anwendungen - Kondensatorpriifung

Spezifische Anwendungen - Gerauschwiderstandsmessungen

Wartung durch den BEIENET.........cocviiiiiiiiiec et




27
Bedienungshandbuch

Installieren und Ersetzen der Batterie
Prifen der SIChEIUNGEN .......oooi i e e e e
Ersetzen der SIChEIUNGEN ..ottt e
AlIGEMEINE WAIUNG ...vveieeeeeeieiiiee et e e e e et e e e e e s et e e e e e s e e eanevaees
1= Yo T PP PRSPPI
SPEZIfIKALIONEN ...t e e e e e e e e aaaa e




Multimeter-Sicherheit

Multimeter-Sicherheit

Vor Gebrauch des MelRgeréts diese Informationen lesen.

Dieses MeRgerat stimmt Uberein mit: EN 61010-1:1993,
ANSI/ISA S82.01-1994 und CAN/CSR C22.2 Nr.
1010.1-92 Overvoltage Category Ill. Das Mef3geréat
ausschlief3lich so wie in diesem Bedienungshandbuch
spezifiziert verwenden, ansonsten kénnen die vom
MeRgerat bereitgestellten Schutzeinrichtungen
beeintrachtigt werden.

Ein Warnhinweis signalisiert Bedingungen und
Aktivitaten, die den Bediener einer oder mehrerer
Gefahren aussetzen.

Ein Vorsichtshinweis signalisiert Bedingungen und
Aktivitaten, die das MeRgerat oder die zu

prufende/testende Ausristung beschadigen kénnen.

A Warnungen

Zur Vermeidung von Stromschlag oder
Verletzungen folgende Vorschriften einhalten:

« Das Melgerat vor Gebrauch untersuchen.
Nach Rissen, herausgebrochenem
Kunststoff oder anderen Schéaden am
Gehause suchen. Sicherstellen, daf’ die
Isolierung im Bereich der Anschlisse
intakt ist.

Die Prufleiter auf beschadigte Isolierung,
freiliegendes Metall und Kontinuitat
untersuchen. Vor Gebrauch des
MeRgerats beschadigte Prifleiter
ersetzen.

Das MeRgerat nicht verwenden, wenn es
Funktionsstérungen aufweist. Die
Schutzeinrichtungen kénnten
beeintrachtigt sein. Im Zweifelsfall das
MeRgerat von einer Servicestelle prifen
lassen.

Das MeR3gerat nicht in Umgebungen mit
explosiven Gasen, Dampf oder Staub
betreiben.

Zwischen den Anschliissen bzw.
zwischen den Anschlissen und Erde nie
eine Spannung anlegen, die die
Nennspannung (1000 V) lberschreitet.
Die Nennspannung ist am MeRgerat
ablesbar.

Vor jedem Gebrauch die
Funktionsfahigkeit des MefR3gerats durch
Messen einer bekannten Spannung
prufen.

Nur spezifizierte Ersatzteile verwenden.
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Bei Arbeiten mit mehr als 30 V
Wechselstrom eff., 42 V Wechselstrom
eff. oder 60 V Gleichstrom Vorsicht
walten lassen. Solche Spannungen
bedeuten Stromschlaggefahr.

Bei der Arbeit mit Sonden die Finger
immer hinter dem Fingerschutz der
Sonden halten.

Den gemeinsamen Priifleiter vor dem
stromfiihrenden Priifleiter anschlieRen.
Beim Abnehmen von Prifleitern den
stromfihrenden Priifleiter zuerst trennen.

Vor dem Einschalten des Mel3geréts
sicherstellen, dal die
Batteriefachabdeckung geschlossen und
eingerastet ist.

Vor dem Offnen der
Batteriefachabdeckung die Prufleiter vom
MeRgerat trennen.

Das Melgerat ausschliel3lich mit einer
vorschriftsgeman installierten 9-Volt-
Batterie betreiben.

Alle Sicherheitsverfahren fiir die gesamte
Ausristung befolgen.

Vor dem Messen von Strom die
Sicherungen des Mel3gerats prifen
(siehe ,Prufen der Sicherungen*).

Die Sonde nie mit einer Spannungsquelle
in Berlithrung bringen, wenn die Prufleiter
in die 10-A- oder 40-mA-
Eingangsbuchsen eingesteckt sind.

Die Verwendung von behelfsméafRigen
Sicherungen und das KurzschlieRen von
Sicherungshaltern sind untersagt.

Zur Vermeidung falscher Ablesungen, die
zu Stromschlag oder Verletzungen fihren
kénnen, die Batterien ersetzen, sobald
der Batterieanzeiger (i) eingeblendet
wird.

Das Messgerét ist bis zu einer Tiefe von
einem Meter wasserdicht. Entfernen Sie
alles Wasser von der Oberflache des
Produkts einschliesslich des Wassers
um, innerhalb und unter dem Drehknopf,
den Eingéangen und der Taste, bevor Sie
den Eingang an die Spannung
anschliessen.

Die am MeRgerét und in diesem Handbuch verwendeten
internationalen Symbole werden in Tabelle 1 erlautert.
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Tabelle 1. Internationale elektrische Symbole

0 AUS/OFF (Strom) .1 ERDE
SCHALTERPOSITION =

EIN/ON (Strom) A SIEHE ERKLARUNG IM
SCHALTERPOSITION HANDBUCH
WECHSELSTROM DOPPELTE ISOLIERUNG

~ (AC - ALTERNATING (O] (Schutzklasse II)
CURRENT)

—_ GLEICHSTROM = SICHERUNG
(DC - DIRECT CURRENT)

~ GLEICHSTROM ODER BATTERIE

WECHSELSTROM
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Tabelle 2. Eingangsanschlisse und Grenzwerte

Eingangsanschliisse Minimaler Maximaler
Funktion Roter Leiter Schwarzer Leiter MeRwert MeRwert Maximaleingang
v v VO COM 0,001 V 1000 V 1000 V
mv m\ VO COM 0,1 mv 3200mV | 1000 V
QO \OE = COM 010 32,00 MQ 1000 V
(nS) \OE = COM 0,01 nS 32,00 nS 1000 V
({1t VQ-»+ mA/A 0,001 V 2,08V 1000 V
A COM 0,01A 20,00 A* 11 A 1000 V, flinke
Sicherung**
mA/A  mAA mA COM 001mA | 3200mA | 44/100 A 1000 V, flinke
Sicherung**
pA uA A COM 0,1 pA 3200 pA 44100 A 1000 V, flinke

Sicherung**

**Sicherungsschutz

*10 A, stetig, 20 A Uberlast fir maximal 30 Sekunden
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Betriebseigenschaften

Die Nummern der folgenden Eigenschaften beziehen sich
auf die Abbildung auf der vorderen Umschlaginnenseite.

(1) Digitalanzeige

3200-zahler, Flussigkristallanzeige mit automatischer
Dezimalpunktpositionierung. Wird zweimal pro Sekunde
aktualisiert. Beim Einschalten des Mel3gerats werden alle
Anzeigesegmente eingeblendet, wahrend das Geréat
einen kurzen Selbstest durchfuhrt.

(2) Drehschalter fur Funktionsauswahl

Den Schalter drehen, um eine der 10 verschiedenen
Funktionen oder die Position OFF (AUS) auszuwahlen.
Fur die Bereiche siehe ,Spezifikationen®; fir die
Eingangsanschliisse und Grenzwerte siehe Tabelle 2.

i Volt Gleichstrom

Millivolt Gleichstrom
Volt Wechselstrom

Millivolt Wechselstrom

R

Ohm (Widerstand), auch Leitwert (1/Q)) in
Nanosiemens (nS)

({1t 9+ Kontinuitat oder Diodenpriifung

mA/A Milliampere oder Ampere Gleichstrom
[ﬁ\ Mikroampere Gleichstrom

mA/A Milliampere oder Ampere Wechselstrom
ﬂ\ Mikroampere Wechselstrom

(3) VQ1»+ Volt-, Ohm-, Diodenprufungs-
Eingangsanschluf3

Eingangsanschluf? zum Gebrauch in Verbindung mit den
Funktionen bzw. Drehschalterpositionen Volt
(Wechselstrom oder Gleichstrom), Ohm oder
Diodenprufung.

(4) COM Gemeinsamer Anschlul
Gemeinsamer Anschlul oder Betriebserde fiir alle

Messungen.

ma Milliampere/Mikroampere-
Eingangsanschluf3
Eingangsanschluf? fir Strommessungen bis zu 320 mA

(Wechselstrom oder Gleichstrom) mit dem Drehschalter
in den Positionen mA oder pA.
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(6) A Ampere-EingangsanschluR

Eingangsanschluf? fir Strommessungen bis zu 10 A,
stetig, (20 A Uberlast fiir 30 Sekunden) mit dem
Drehschalter in der Position mA/A (Wechselstrom oder
Gleichstrom).

(7) RANGE ® Druckknopf fur Modus ,Manuelle
Bereichswahl”

Einmal drticken, um in den Modus ,Manuelle
Bereichswahl“ zu schalten; nochmals driicken, um den
Bereich zu erweitern; driicken und 2 Sekunden halten,
um in den Modus ,Automatische Bereichswahl*
zuriickzuschalten. Das Mel3gerat schaltet in den Modus
+Automatische Bereichswahl“ zuriick, sobald der
Drehschalter in eine andere Position gedreht wird. Es gibt
keinen Anzeiger fir automatische Bereichswahl; das
Nichtvorhandensein des Anzeigers fir manuelle
Bereichswahl zeigt an, da das MeRgerat Bereiche
automatisch bestimmt. Ein Halten (langer als 1 Sekunde)
des Druckknopfs RANGE wahrend der Drehschalter von
der Position OFF (AUS) in eine andere Position bewegt
wird, bewirkt, daf? die ,Manuelle Bereichswahl“ fiir alle
Funktionen aktiviert wird.

REL A Druckknopf fur Relativmodus

Kurzzeitig driicken, um in den Relativmodus zu schalten
und den angezeigten Mel3wert zu speichern. Die Anzeige
zeigt daraufhin Null an. Nochmals driicken, um den
gespeicherten digitalen MeRBwert zu aktualisieren.
Driicken und 2 Sekunden halten, um den Relativmodus
zu beenden. Der Relativmodus speichert einen digitalen
MeRwert und zeigt die Veranderung (Differenz) zwischen
diesem und beliebigen nachfolgenden MeRwerten an.
Beispiel: Wenn der gespeicherte MeRwert 15,00 V und
der aktuelle MeRwert 14,10 V betragen, zeigt die Anzeige
den Wert -0,90 V an. Die analoge Balkenanzeige zeigt
weiterhin den aktuellen MeRwert (14,10 V) an. Wenn die
Differenz den Zahlerstand 3999 (ohne Uberlastung des
Eingangs) ubersteigt, wird OF (Overflow/Uberlauf)
angezeigt. Der Relativmodus wahlt manuelle
Bereichswahl aus; automatische Bereichswahl beendet
den Ralativmodus.

(9) MIN/MAX Druckknopf fur MIN/MAX-Modus

Kurzzeitig driicken, um in dem MIN/MAX-Modus zu
schalten; nochmals driicken, um zwischen MIN- und
MAX-Anzeige hin- und herzuschalten. Driicken und
2 Sekunden halten, um den MIN/MAX-Modus zu
beenden. Das Mel3geréat speichert die digitalem
ExtremmeRwerte (Niedrigstwert und Hochstwert) und
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zeigt je nach Wahl des Bedieners einen der beiden
MeRwerte an. Den Druckknopf HOLD/RESET drlicken,
um die MIN/MAX-MeRwerte fiir den aktuellen Eingang
zurtickzustellen. Der MIN/MAX-Modus wéhlt manuelle
Bereichswahl aus; einen Bereich verwenden, der den zu
erwartenden Hochstwert des Eingangs aufzeichnen kann.
Bereichsanderungen stellen zuvor aufgezeichnete
MIN/MAX-MeRwerte zuriick. Das Beenden des
MIN/MAX-Modus stellt die zuvor aufgezeichneten
MeRwerte nicht zuriick, sofern der Bereich und die
Funktion nicht gewechselt werden. Der MIN/MAX-Modus
uiberschreibt den Touch Hold™-Modus.

A Warnung

Zur Vermeidung von Stromschlag oder
Verletzungen den Touch Hold”-Modus nicht
verwenden, um zu bestimmen, ob
Stromkreise mit gefahrlichen Spannungen
stromlos sind. Der Touch Hold”-Modus
registriert instabile oder gestorte
Stromaufkommen nicht.

HOLD B Druckknopf fiir Touch Hold “-Modus

Kurzzeitig driicken, um in den Touch Hold"”-Modus zu
schalten. Im Touch Hold”-Modus registriert das MeRgerat
stabile Messungen und hélt diese in der Anzeige fest.
Der Bediener kann sich wahrend des Messens in

schwierigen oder gefahrlichen Stromkreisen auf die
Sonden konzentrieren und die Anzeige betrachten, wenn
es die Situation erlaubt. Das MeRRgerat piepst und
aktualisiert die Anzeige jedesmal, wenn es eine stabile
Messung registriert. Kurzzeitig driicken, um den MeRwert
manuell zu aktualisieren. Driicken und 2 Sekunden
halten, um den Touch Hold”-Modus zu beenden. Wenn
der Druckknopf HOLD langer als 1 Sekunde gedriickt
wird, wahrend der Drehschalter von der Position OFF
(AUS) in eine beliebige andere Position gedreht wird,,
wird im Touch Hold”-Modus der angezeigte MeRwert nur
aktualisiert, wenn der Bediener HOLD driickt (die
automatischen Touch Hold"-Aktualisierungen werden
voriibergehend unterdriickt). Dies ermdglicht die
Aktualisierung des MelRwerts zu einem bestimmten
Zeitpunkt und das Festhalten dieses MeRRwerts.

1) MIN Niedrigstwertanzeiger

Zeigt an, daf3 sich das MeRgerat im MIN/MAX-Modus
befindet und dal3 der angezeigte Wert dem niedrigsten
registrierten digitalen MeRwert seit der letzten
Ruckstellung oder dem Eintreten in den MIN/MAX-Modus
entspricht. Funktionsbedienung siehe Nummer 9.
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(12) MAX Hochstwertanzeiger

Zeigt an, daf} sich das Mel3gerat im MIN/MAX-Modus
befindet und daf der angezeigte Wert dem hdchsten
registrierten digitalen MeRwert seit der letzten
Ruckstellung oder dem Eintreten in den MIN/MAX-Modus
entspricht. Funktionsbedienung siehe Nummer 9.

1 A Relativanzeiger

Zeigt an, daf sich das Mel3gerat im Relativmodus
befindet und daf} der angezeigte Wert einen relativen
MeRwert (Differenz zwischen dem aktuellen MeRwert und
dem zuvor gespeicherten MeRBwert) darstellt.
Funktionsbedienung siehe Nummer 8.

B Touch Hold ®-Modus-Anzeiger

Wird eingeblendet, wenn der Touch Hold®-Modus
aktiviert ist. Funktionsbedienung siehe Nummer 10.

(15 MkQ) Widerstandsanzeiger

Je nach aktuell genutztem Widerstandsbereich wird Q, k
oder M eingeblendet.

nS Leitwertbereichsanzeiger (nS)

Der oberste Bereich der Widerstandsfunktion ist der
Leitwertbereich. Zeigt Leitfahigkeit in nS (Nanosiemens)
an. 1000 nS ergibt Megaohm. (Beispiel: 2 nS ergibt

500 M().) Zum Messen von Widerstand tber 32
Megaohm verwenden. () auswahlen, Priifleiter 6ffnen,
und den Druckknopf RANGE zweimal driicken.
Funktionsbedienung fiir manuelle Bereichswahl siehe
Nummer 7.

(7) Analoge Balkenanzeige

Analogdarstellung des Eingangs. Besteht aus 31
Segmenten, die den Eingangspegel von links beginnend
dynamisch darstellen. (Siehe Anzeigeabbildung auf der
hinteren Umschlaginnenseite.) Ein Minuszeichen (-)
signalisiert Eingdnge mit umgekehrter Polaritat. Wird
25mal pro Sekunde aktualisiert.

Dezimalpunkt/Bereichsanzeiger

Dezimalpunktposition. Die Zahlen unterhalb des
Dezimalpunkts (3, 30, 300) zeigen den aktuell
verwendeten Bereich an.
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® Anzeiger fir manuelle Bereichswahl

Wird eingeblendet, wenn der Modus ,Manuelle
Bereichswahl aktiviert ist oder die ausgewéhlte Funktion
nur einen Bereich hat. Das Nichtvorhandensein des
Anzeigers zeigt an, daf3 sich das Mef3gerat im Modus
LJAutomatische Bereichswahl“ befindet. Beim Einschalten
wird der Modus ,Automatische Bereichswahl* aktiviert. Im
Modus ,Automatische Bereichswahl“ wéhlt das MeRgerét
den MeRbereich automatisch aus. Funktionsbedienung
siehe Nummer 7.

Anzeiger fur schwache Batterie

Die Batteriespannung wird jedesmal gepruft, wenn der
Drehschalter in eine andere Position gedreht wird.

A Warnung

Zur Vermeidung falscher MeRBwerte, die zu
Stromschlag oder Verletzungen fuihren
kénnen, die Batterien ersetzen, sobald der
Anzeiger fur schwache Batterie ()
eingeblendet wird.

@) — Anzeiger fur negative Polaritat

Automatische Signalisierung von negativen Eingangen.

@2 Uberlastanzeiger

Diese Symbole zeigen an, dal3 der Eingang fur den
Eingangsstromkreis zu grof3 ist. (Die Position des
Dezimalpunkts ist vom Mel3bereich abhéngig.)

@3 Uberlaufanzeiger

Diese Symbole signalisieren, daR die im Relativmodus
berechnete Differenz fur die Anzeige zu grof3 ist
(Zahlerstand >3999) und der Eingang nicht Gberlastet ist.

Piepser (nicht dargestellt)

Der Piepser kann Pieps-, Klick- und kontinuierliche Tone
erzeugen. Die akustische Signalisierung des Piepsers
wird beim Bedienen der Druckkndpfe im
Diodenpriifmodus und im Touch Hold”-Modus
verwendet, wenn ein neuer Me3wert angezeigt wird.

Neigeful3einstellung

Um den Neigeful? als Griff zu verwenden, den Ful3 leicht
anheben (ungefahr 2,5 cm/1 Zoll), die Enden
herausziehen und in den zweiten Satz von Léchern
einfuhren.
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Anwendungen
Spannung, Wechselstrom/Gleichstrom

Alle Bereiche weisen eine Eingangsimpedanz von
ungefahr 10 Megaohm auf, parallelgeschaltet mit weniger
als 100 pF. Beim Messen von Wechsel- oder
Gleichspannung in Stromkreisen mit hohem
Quellenwiderstand kénnen durch Stromkreisbelastung
verursachte Mef3fehler auftreten. In den meisten Féllen
ist der Fehler jedoch vernachlassigbar (0,1 % oder
weniger), wenn der Quellenwiderstand des Stromkreises
10 Kiloohm oder weniger betragt.

Beim Messen von Spannungen tber 320 V im Touch
Hold™-Modus zur Minimierung von MeRRwerten von
Streuspannungen manuelle Bereichswahl verwenden.

Strom, Wechselstrom/Gleichstrom
A Warnung

Zur Vermeidung von Stromschlag oder
Verletzungen folgende Vorschriften
einhalten:

*  Unter keinen Umstanden eine
Stromkreismessung vornehmen, wenn
das Ruhepotential gegeniiber Erde mehr
als 1000 V betragt.

10

* Vor dem Messen von Strom die
Sicherungen des Mel3gerats prifen
(siehe , Prufen der Sicherungen*®).

e Vor dem AnschlieRen des MeRRgerats an
einen Stromkreis, den Strom des
Stromkreises abschalten. Darauf achten,
dal das MelRgeréat mit dem Strom in
Reihe geschaltet ist. Die richtigen
Anschlisse, die richtige Funktion und
den richtigen Bereich fur die jeweils
anstehende Messung auswahlen.

Zur Vermeidung von Lichtbogenentladung
und daraus resultierenden Verletzungen
ausschlieBllich Ersatzsicherungen von
GENAU dem im Abschnitt , Wartung*
spezifizierten Typ verwenden.

Alle Strombereiche haben Sicherungsschutz. Ungeféhre
AnschluRwiderstéande fur die Strombereiche: 0,1 Ohm fur
A, 5,6 Ohm fiir mA und 500 Ohm fiir pA. Die sich Uber
dem AnschluBwiderstand ergebende Spannung ist als
Birdenspannung spezifiziert. Wenn sich eine Sicherung
auslost, die Verfahren zum Ersetzen der Sicherungen im
Abschnitt ,Wartung durch den Bediener“ nachlesen.
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Widerstand und Diodenprifung/Kontinuitat

Vorsicht

Zur Vermeidung von Schaden am MeRgeréat
oder an der zu prufenden Ausrustung vor
dem Messen von Widerstand, Prifen der
Kontinuitat oder Diodenprifungen die
Stromversorgung vom Stromkreis trennen
und alle Hochspannungskondensatoren
entladen.

Widerstandsmessung

Prifleiterwiderstand kann sich auf die MeRRgenauigkeit im
320-Ohm-Bereich auswirken. Zur Bestimmung des
Fehlers die Priifleiter kurzschlieen und den
Prifleiterwiderstand messen. Die Messung durch
Subtrahieren des Priifleiterwiderstands vom gemessenen
Wert korrigieren, oder den Relativmodus (REL)
verwenden, um die Anzeige auf Null zu stellen. Der
Fehler fir ein Standardpaar von Priifleitern betragt
normalerweise 0,1 bis 0,2 Ohm.

Bestimmte Stromkreiswiderstandsmessungen kénnen
ohne Entfernen der Dioden und Transistoren aus dem
Stromkreis durchgefiihrt werden. Die Vollbereich-
MeRspannung ber Bereichen unterhalb von 32
Megaohm leitet Siliziumdioden und Transistoriibergénge
nicht stark in Vorwartsrichtung. Zur Minimierung der

moglichen Aktivierung von Dioden und
Transistoriibergangen den héchstmoglichen Bereich (mit
Ausnahme von 32 Megaohm) auswéahlen. Die
Vollbereich-MeRRspannung tiber dem 32-Megaohm-
Bereich leitet eine Diode oder einen Transistoriibergang
stark in Vorwartsrichtung.

Diodenprifung und Kontinuitéat

In der Diodenpriifung gibt es nur einen Bereich: 0 bis
+2,08 Volt. Spannung ergibt sich Uber der/den zu
prifenden Komponente/n Uber einen Prifstromausgang
des Fluke 27 Multimeters. Spannungen grof3er als 2,08 V
oder offene Prifleiter produzieren eine
Uberlastbedingung (OL). Negative Eingénge produzieren
eine negative Anzeige (sie werden nicht unterdriickt). In
der Diodenpriffunktion, W, erzeugt der Piepser einen
kontinuierlichen Ton, wenn der Eingang weniger als 0,1 V
betragt, und der Piepser piepst einmal, wenn der Eingang
unter den bei 0,7 V gesetzten Schwellenwert absinkt.

Die akustische Kontinuitatspriifung wird ebenfalls mit
dem Drehschalter in der Position flr
Diodenprufung/Kontinuitat durchgefuhrt. Fur
Prifwiderstande unterhalb von ungefahr 270 Ohm ertont
ein kontinuierlicher Ton. Eine zwischenzeitlich
aussetzende Verbindung erzeugt anormale Piepstdne,
was bei der Fehlersuche sehr niitzlich sein kann.
Anormale Piepstdne kdnnen auch aufgrund

11



27
Bedienungshandbuch

umgebungsbedingter Stérungen erzeugt werden, wenn
ein Prifwert sehr nahe am Schwellenwert (270 Ohm)
liegt. Prufwiderstande von ungefahr 270 Ohm bis 2600
Ohm erzeugen einen kurzen Ton &hnlich einer in
Vorwartsrichtung betriebenen Diode. Prufwiderstande
von weniger als ungefahr 36 Kiloohm erzeugen einen
MeRwert im Anzeigebereich.

Leitwert

Zum Messen des Leitwerts wird der Drehschalter in die
Position Q) (Ohm) gedreht. Der Leitwertbereich kann nur
Uber die manuelle Bereichswahl eingegeben werden. In
der automatischen Bereichswahl ist dies nicht moglich.
Der Leitwertbereich kann sowohl zum Messen der
Leitfahigkeit (1/Q), die Umkehrung von Widerstand) als
auch zum Messen von sehr hohen Widerstanden
(gréRRer als 32 Megaohm) verwendet werden.

Messungen von hohen Widerstanden sind anféllig fur
induzierte Stérungen und erfordern unter Umsténden
sorgféltiges Abschirmen. Leitwertmessungen werden in
Nanosiemens (nS) angezeigt. Zur Umwandlung in
Megaohm 1000 durch den angezeigten Nanosiemens-
Wert dividieren (1000 nS ergibt Megaohm). Beispiel: 2 nS
ergibt 500 Megaohm (1000/2).

12

Leckprufung

Der Leitwertbereich erweitert die Widerstands-
mefRfahigkeiten des Fluke 27 Multimeters, so dal® das
Mefgerat nutzliche LeckmefRwerte fir passive
Komponenten liefern kann. Der Bediener kann zum
Beispiel undichte Dioden, Kabel, Stecker, Leiterplatten
usw. ausfindig machen. In allen Féllen betragt die
Prufspannung weniger als 2 V Gleichstrom.

Fir rein ohmsche Komponenten, wie zum Beispiel Kabel
und Leiterplatten, ist die Leckprifung unproblematisch:
Die Ohmfunktion auswéhlen, und den Bereich manuell
auf Leitwert (nS) erhéhen. Die Priifleiter an die
Prifpunkte anschlief3en (nS). Die Prifleiter an die
Prufpunkte der zu prifenden Einheit anschlieen, und die
Undichtheit als Leitwert ablesen.

Hinweis

Normalerweise gibt es mit offenen Prifleitern im
Leitwertbereich einen kleinen Restwert. Zur
Gewadhrleistung genauer Messungen die
Prifleiter an das Fluke 27 Multimeter
anschlielRen, und (mit offenen Prifleitern) die
Restundichtheit in Nanosiemens ablesen.
Nachfolgende Messungen durch Subtrahieren
des Restwerts vom gemessenen Wert
korrigieren. Dies Korrektur kann in Realtivmodus
(REL) automatisch durchgefiihrt werden.



Analogbalkenanzeige-Anwendung

Diodenleckprifungen erfordern, da® der Diodeniibergang
beim Messen in Sperrichtung betrieben wird. Dies wird
erreicht, indem die Anode der Diode am gemeinsamen
Eingangsanschluf? (COM) und die Kathode (Ring) der
Diode am Anschluf3 Volt/Ohm/Diodenpriifung
angeschlossen werden. Die Undichtheit unter der
angewendeten Priifspannung kann dann als Leitwert
abgelesen werden.

Geschichtete Hochspannungs-Diodensatze kénnen
normalerweise mit der Leitwertfunktion auf Vorwarts- und
Ruckwartswiderstandsveranderungen gepruft werden.
Solche Diodensatze haben typischerweise derart hohe
Vorwartsspannungsabfalle, daf3 sie nicht mit den
Funktionen Diodenpriifung oder Widerstand gepriift
werden kénnen.

Analogbalkenanzeige-Anwendung

Beim Beobachten der analogen Balkenanzeige beachten,
daR diese aus Segmenten besteht, die eine Analognadel
simulieren. Die Balkenanzeige fihrt die gleiche Funktion
aus wie die Nadel eines analogen Mef3gerats, eliminiert
jedoch das bei Nadelbewegungen auftretende
mechanische Uberschielen.

Am linken Ende des Balkens wird ein Negativanzeiger (-)
eingeblendet wenn Gleichstrommessungen mit
umgekehrter Polaritét durchgeflihrt werden.
Angenommen das Eingangssignal sei eine langsam

ansteigende Gleichspannung: Sobald der Eingang
positiver wird (von Null), wird ein Balkensegment
eingeblendet. Das Ansteigen des Eingangspegels wird
durch weitere, von links nach rechts eingeblendete
Segmente signalisiert. Angenommen der Eingangspegel
falle langsam ab: Beim Abfallen des Signals werden
aktivierte Balkensegmente wieder ausgeblendet. Wenn
das Signal 0 passiert, wird der Negativanzeiger (-)
eingeblendet. Wenn das Signal negativer wird, wandert
der Negativanzeiger (-) von links nach rechts und
signalisiert damit den weiteren Abfall des
Eingangssignals. Das erste Segment signalisiert einen
Zahlerstand groR3er oder gleich 20.

Jedes flinfte Segment der Balkenanzeige wird leicht
groRRer und jedes zehnte nochmals eine Spur groéRer als
die zwischenliegenden Segmente dargestellt. Diese
groRRer dargestellten Segmente erméglichen schnelleres
Ablesen der Balkenanzeige. Die gréRten Segmente
(jedes zehnte) gliedern die Anzeige in Drittel. Daraus
folgt: Wenn der Balken im 32,00V-Bereich 11 Segmente
signalisiert, betragt die Eingangsspannung 10 bis 11 Volt;
wenn der Balken 11 Segmente im 320,0V-Bereich
signalisiert, betragt die Eingangsspannung 100 bis

110 Volt. Wenn der Eingang den Zahlerstand 3000 im
ausgewabhlten Bereich erreicht oder tberschreitet, wird
am rechten Ende des Balkens ein Pfeil eingeblendet.
Wenn der Anzeiger fiir manuelle Bereichswahl (®) nicht
eingeblendet ist, wechselt das Fluke 27 Multimeter

13
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automatisch zum néchsthdheren Bereich, sobald der
Eingang ungefahr den Z&ahlerstand 3260 Uberschreitet.

Nutzung der analogen Balkenanzeige

Die analoge Balkenanzeige ist besonders beim Justieren
von Einstellungen und Durchfuhren begrenzter
Diagnosen nutzlich. Die Balkenanzeige spricht schnell an
und ist genau. Eine Einstellung innerhalb weniger
Prozente der endgultigen Einstellung IRt sich leicht
erzielen. Die Balkenanzeige eignet sich zum schnellen
Grobeinstellen. Die 3200-Z&hler-Digitalanzeige kann
dann zum Setzen des endglltigen Werts verwendet
werden.

Die Balkenanzeige unterstiitzt die Durchfiihrung
begrenzter Diagnosen in Anwendungen, in denen schnell
wechselnde Signalpegel die aufleuchtenden Ziffern einer
Digitalanzeige unbrauchbar machen. Die Balkenanzeige
eignet sich in idealer Weise, wie eine herkdmmliche
VOM-Nadel, zum Anzeigen von Trends oder langsam
wechselnden Signalen. Daruber hinaus ermdglicht die
automatische Bereichswahl des Fluke 27 Multimeters das
Uberwachen der Signalveranderungen uiber wechselnde
Bereiche.

Zahlreiche Diagnoseverfahren mit der Balkenanzeige
erfordern Ubung. Der Bediener sucht nach guten und
schlechten Signalmustern, die innerhalb einer gewissen
Zeit auftreten. Kapazitatsprifungen und

14

Gerauschwiderstandsmessungen erzeugen solche
Muster. Das Vertrautsein mit dem Ansprechverhalten und
den Bewegungen der Balkenanzeige ist fir ein genaues
Interpretieren der Signalmuster unentbehrlich. Zur
Veranschaulichung: das Ansprechen der Balkenanzeige
beim Messen einer bekannten, guten Einheit mit dem
einer fehlerhaften Einheit vergleichen.

Spezifische Anwendungen - Nullabgleich

Das Fluke 27 Multimeter eignet sich in idealer Weise fiir
Nullpunkteinstellungen. Wenn sich ein Signal Null ndhert,
werden zuerst weniger und dann keine Balkensegmente
angezeigt. Der Negativanzeiger (-) fimmert, wenn der
Eingangspegel relativ zu Null innerhalb von 10
Zahlereinheiten liegt. Die flimmernde Nullsignalisierung
wird jedesmal aktiviert, wenn sich der Eingang Null
nahert oder von einer Polaritat zur anderen schwingt. Der
Bediener achtet lediglich auf den Negativanzeiger (-) und
kehrt die Richtung der Justierung um, wenn das
Polaritatszeichen eingeblendet wird. Eine Nullndherung
des Eingangspegels ist in ein oder zwei Durchgangen
moglich. Die exakte Nullung kann dann mit Hilfe der
Digitalanzeige erzielt werden.

Spezifische Anwendungen - Kontaktprellen

Bei Schwingungsbeanspruchung kommt es vor, daf3
Relaiskontakte zu prellen beginnen. Das Priifen dieses
unstetigen Problems ist ein festgelegtes



Analogbalkenanzeige-Anwendung

Fehlerbehandlungsverfahren in Verbindung mit
zahlreichen Typen von Geraten einschliellich
Computern. Da sich das Problem des Kontaktprellens mit
zunehmender Ermidung des Relais verstarkt, ist eine
frihe Diagnose wichtig.

Bei Prellen eines Kontakts &ndert dessen
Widerstandswert kurzzeitig von Null auf Unendlich und
zuriick. Gewohnliche digitale HandmeRgerate bendtigen
mehr als 300 Millisekunden, um die Anzeige zu
aktualisieren - viel zu lange, um ein kurzes Prellen zu
erkennen. Eine herkbmmliche VOM-Nadel bewegt sich
beim Ereignis des Kontaktprellens leicht, doch die
Tragheit der Nadelbewegung dampft das Ergebnis
(Ansprechen).

Die Balkenanzeige zeigt dagegen im Moment, in dem
sich der Kontakt 6ffnet, mindestens ein Segment an. Die
Balkenanzeige kann Kontaktprellen bis zu einer Kiirze
von 0,2 Millisekunden erkennen, wogegen die meisten
Analognadeln ein 3-Millisekunden-Fenster benétigen,
bevor sie ansprechen.

Spezifische Anwendungen - Kondensatorprifung

Volt-Ohm-MeRgerate werden oft als einfache
Kondensatorpriifgerate eingesetzt. Bei der Kondensator-
Spitzeprifung bewegt sich die Nadel des VOMs im
Widerstandsmodus schnell von offen (unendlich Ohm)
gegen geschlossen (null Ohm), wenn der Kondensator
Uber den VOM-Eingang plaziert wird. Die VOM-Batterie

ladt den Kondensator auf, und die Nadel bewegt sich
langsam in die offene Position (unendlich Ohm) zurtick.
Die héheren Widerstandsbereiche ermdglichen héhere
Empfindlichkeit fir das Priifen kleinerer Kondensatoren.

Die Balkenanzeige kann in der Widerstandsfunktion
ahnliche Prifungen durchfiihren, selbst wenn die
automatische Bereichswahl aktiviert ist. Wenn ein
Kondensator Uber die Eingange plaziert wird, wird der
angezeigte Balken schnell kiirzer und durchlauft dann,
abhangig von der GréRRe des Kondensators, zligig
weitere tieferliegende Bereiche. Sobald sich der
Kondensator aufladt, wachst der Balken langsam bis zur
maximalen Lange (31 Segmente) und durchlauft
gegebenenfalls weitere héherliegende Bereiche. Fir
kleine Kondensatoren, zum Beispiel 0,1uF, wird nur der
32-Megaohm-Bereich durchlaufen.

In einem festen Bereich (manuelle Bereichswahl) deutet
die Zeit, die der Balken benétigt, um von Null zum
Vollausschlag zu wachsen, auf den ungefahren
Kapazitatswert hin. Tabelle 3 enthélt typische
Kapazitatswerte fur verschiedene Ladezeiten in
verschiedenen Bereichen. Fir sehr kleine Kondensatoren
den Leitwertmodus (nS) verwenden.
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Tabelle 3. Kapazitét versus Zeit flir Vollausschlag

Kapazitats- Widerstandsbereich
wert 320 Q) 3,2k0 32 k0 320 kQ 3,2 MQ) 32 MQ

10.000 pF 4 sec 33 sec 5 min ext ext ext
1.000 pF nil 4 sec 30 sec ext ext ext

100 pF nil nil 3 sec 28 sec ext ext

10 uF nil nil nil 3 sec 25 sec ext

1uF nil nil nil nil 2 sec 15 sec
0,1 uF nil nil nil nil nil 2 sec

ext = langere Zeit, nil = keine Indikation

16



Wartung durch den Bediener

Spezifische Anwendungen -
Gerauschwiderstandsmessungen

Die meisten digitalen Multimeter sind derart empfindlich,
daf sie beim Messen von Widerstand Leitungsgerausche
von zum Beispiel 50 mV nicht tolerieren kénnen. Die
digitale Anzeige der Gerate wird wegen der
Leitungsgerausche unleserlich. Bei einer Analognadel
ziehen die Gerausche die Nadel abwechselnd nach links
und rechts. Dank der mechanischen Tragheit der Nadel
heben sich die Bewegungen gegenseitig auf, so dal eine
relativ stabile Widerstandsmessung méglich ist.

Die Widerstandsmef3funktion des Fluke 27 Multimeters ist
so konzipiert, daf3 sie Wechselstromgerausche
wesentlich besser toleriert als normale digitale
Multimeter. Lesbare 2-Kiloohm-MeRwerte lassen sich
selbst bei Gerauschen von 1 V Wechselstrom erzielen.
1-Megaohm-MefRwerte kdnnen unter Umstanden mit
Gerauschen von his zu 2 V Wechselstrom erzielt werden.
Die Gerausche machen ungefahr 50 Zahlereinheiten
Veranderung aus und bewirken eine oszillierende
Balkenanzeige.

Wartung durch den Bediener
/A Warnungen

Zur Vermeidung von Stromschlag oder

Verletzungen folgende Vorschriften

einhalten:

e Sicherstellen, daR kein Wasser in das
Gehdause eindringt.

*«  Vor dem Entfernen der Prifleiter oder
Offnen des Gehé&uses alle
Eingangssignale entfernen.

e Fir Servicearbeiten am Mef3geréat
ausschlieBllich spezifizierte Ersatzteile
verwenden.

e Vor dem SchlielRen der
Batteriefachabdeckung sicherstellen,
daR die Sicherungsabdeckung
ordnungsgemal installiert ist.

« Vor dem Einschalten des Mel3geréts
sicherstellen, daf3 die
Batteriefachabdeckung geschlossen und
eingerastet ist.

Zur Vermeidung von Lichtbogenentladung
und daraus resultierenden Verletzungen
ausschlieBlich Ersatzsicherungen von
GENAU dem im Abschnitt ,Wartung*
spezifizierten Typ verwenden.

17
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Installieren und Ersetzen der Batterie

Eine einzige 9 V-Batterie (NEDA 1604, 6F22 oder 006P)
liefert den Strom zum Betrieb des Fluke 27 Multimeters.

Um die Batterie des Fluke 27 Multimeters zu ersetzen,
Abbildung 1 hinzuziehen, und das folgende Verfahren
anwenden:

1. Den Drehschalter auf OFF (AUS) drehen, und die
Prifleiter entfernen.

2. Den Stander an der Rickseite des Mel3gerats
aufklappen. Dann die 4 schwarzen Schrauben
(#6 X 32, Pozi-drived) der Batteriefachabdeckung
entfernen.

3. Die Batteriefachabdeckung gerade aus der
Ruckseite des Mef3gerats herausziehen. (Ein
Minzschlitz am Rand der Batteriefachabdeckung
gibt die Abdeckung frei.)

18

Die Batterie herausnehmen und trennen.

Den BatterieanschluR an die Pole der neuen Batterie
anschlieRen, und die Batterie ins Batteriefach
einsetzen.

Die Batteriefachabdeckung (und Abstandhalter)
wieder im MefR3gerat einsetzen, und alle 4, in Schritt
2 entfernten Schrauben einsetzen. Wahrend des
Anziehens der Schrauben (kreuzweise) fest gegen
die Batteriefachabdeckung driicken.



Wartung durch den Bediener

& q  Batteriefachabdeckung
Sicherungsabdeckung

Batterie

F2

y

F1

zmif.eps

Abbildung 1. Ersetzen der Batterie und Sicherungen
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Prifen der Sicherungen

20

A Warnungen

Zur Vermeidung von Stromschlag oder
Verletzungen folgende Vorschriften
einhalten:

e Vor dem Ersetzen der Batterie oder
Sicherung die Prifleiter und alle
Eingangssignale entfernen.

e Vor dem Schliel3en der
Batteriefachabdeckung sicherstellen,
daR die Sicherungsabdeckung
ordnungsgemal installiert ist.

« Vor dem Einschalten des MelRgerats
sicherstellen, daf? die
Batteriefachabdeckung geschlossen und
eingerastet ist.

Zur Vermeidung von Lichtbogenentladung
und daraus resultierenden Verletzungen
ausschliellich Ersatzsicherungen von
GENAU dem in Tabelle 4 spezifizierten Typ
verwenden.

Den Drehschalter in die Position Q drehen.

Den Eingang VQ-» mit Hilfe eines Prufleiters mit
dem Eingang A verbinden.

3. Die Anzeige sollte zwischen 0,1 und 0,3 Ohm
anzeigen. Dies priuft F2 (11 A, 1000 V flink).

4. Das eine Prifleiterende von Eingang A auf Eingang
mA/PA umstecken.

5. Die Anzeige sollte zwischen 5,3 und 6,0 Ohm
anzeigen. Dies prift F1 (44/100 A, 1000 V flink).

6. Falls eine der beiden obigen Prifungen OL
(Uberlast) ergibt, die entsprechende Sicherung
ersetzen.

Ersetzen der Sicherungen

A Warnung

Zur Vermeidung von Verletzungen keine
behelfsmaRigen Sicherungen verwenden,
und die Sicherungshalter nicht
kurzschlieRen.

Um die Sicherungen des Fluke 27 Multimeters zu
ersetzen, Abbildung 1 hinzuziehen, und das folgende
Verfahren anwenden:

1. Die Schritte 1 bis 4 des Verfahrens zum Ersetzen der
Batterie durchfihren.

2. Die Sicherungsabdeckung nach unten ziehen und
dann aus dem MeRgerat herausnehmen.



Wartung durch den Bediener

3. Die defekte Sicherung entfernen, bzw. die
Kontinuitat durch die fragliche Sicherung messen.
Gegebenenfalls eine neue Sicherung der gleichen
Grofe und des gleichen Typs installieren.

4. Die Sicherungsabdeckung wieder einsetzen und
einschnappen lassen.

5. Die Batteriefachabdeckung (und Abstandhalter) wie
in Schritt 6 des Verfahrens zum Ersetzen der
Batterie wieder installieren.

Tabelle 4. Ersatzsicherungen

Teile-Nr.

Element Beschreibung (PN) Stk.
F1A Sicherung, 943121 1

F44/100 A, 1000 V

Wechsel-

strom/Gleichstrom
F2 A Sicherung, F11 A, 803293 1

1000 V Wechsel-

strom/Gleichstrom

A\ Zur Gewahrleistung der Sicherheit
ausschlief3lich und genau diese Ersatzsicherungen
verwenden.

Allgemeine Wartung

Das Gehause mit einem angefeuchteten Lappen und
Reinigungsmittel reinigen. Keine Schleifmittel oder
Lésungsmittel verwenden.

Das Fluke 27 Multimeter ist zum Schutz des Geréts
abgedichtet. Um die ordnungsgemalfie Dichtung zu
bewahren, ausschliel3lich das Batterie/Sicherungsfach
offnen.

Zur Gewabhrleistung der spezifizierten Leistung das
MeRgerat einmal pro Jahr von einem qualifizierten
Techniker kalibrieren und die Dichtungen
(Teilenummer 738112) ersetzen lassen. Fir eine
Kalibrierung oder Reparatur das nachste Fluke-
Servicezentrum kontaktieren oder im Fluke 27
Multimeter-Servicehandbuch (Teilenummer 690206)
nachschlagen. Fir Ersatzteile siehe Tabelle 5.
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Tabelle 5. Ersatzteile

Teile-Nr.
Element Beschreibung (PN) Stk.
BT1 Batterie, 9 V 696534 1
H6 Schraube, PH 6-32 x 3/8 682070 4
MP11 Sténder, Gehause 654335 1
MP12 Neigeful3 (Halterung) 744474 1
MP14 Abdeckung, Batterie 670585 1
MP15 O-Ring, Batterie 697185 1
MP16 Abstandhalter, Batterie 665023 1
MP61 Sicherungsabdeckung 665031
TL75* Prifleitersatz 1
AC72* | Krokodilklemmensatz 1
™1 Bedienungshandbuch 690203 1
T™M2 Servicehandbuch 690206 1
*Zubehérnummer
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Krododiklemme
AC72

o’

Prifleitersatz,

Abbildung 2. Ersatzteile

zm2c.eps
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Service

Zur Kontaktaufnahme mit Fluke bitte eine der folgenden
Rufnummern verwenden:

U.S.A: 1888 99 FLUKE (1 888 993 5853)
Kanada: 1 800 36 FLUKE (1 800 363 5853)
Europa: (+31) 402 675 200

Japan: (+81) 3 3434 0181

Singapur: (+65) 738 5655

Weltweit: (+1) 425 356 5500

Informationen sind auch auf der Fluke-Website unter
www.fluke.com zu finden.
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Spezifikationen

Spezifikationen

Funktion Bereich Auflésung Genauigkeit*
3,200 V 0,001V +(0,1 %+1)
v 32,00V 0,01V +(0,1 %+1)
320,0V 0,1V +(0,1 %+1)
1000 V 1V +(0,1 %+1)
mv 320,0 mV 0,1 mv +(0,1 %+1)
320,00 0,10 +(0,3 %+3)**
3,200 kQ 0,001 kQ +(0,2 %+1)
QO 32,00 k0 0,01 kQ +(0,2 %+1)
(nS) 320,0 kO 0,1 kQ +(0,2 %+1)
3,200 MQ 0,001 MQ +(0,2 %+1)
32,00 MQ 0,01 MQ +(1 %+1)
32,00 nS 0,01 nS +(2 %+10)
(((tc Pk 2,080 V 0,001V +(1 %+1) typisch
40 Hz-2 kHz 2 kHz-10 kHz 10 kHz-30 kHz
3,200 V 0,001V +(0,5 %+3) +(2 %+3) +(4 %+10)
v 32,00V 0,01V +(0,5 %+3) +(2 %+3) +(4 %+10)
320,0V 0,1V +(0,5 %+3) +(2 %+3) +(4 %+10)
1000 V 1vVv (1 %+3) +(3 %+3) Nicht spezifiziert
mvV 320,0 mV 0,1 mV +(0,5 %+3) +(2 %+3) +(4 %+10)

** Bei Verwendung des Relativmodus (A) zum Kompensieren der Offsets.

25



27

Bedienungshandbuch

Funktion Bereich Auflésung Genauigkeit Typische Birdenspannung

32,00 mA 0,01 mA +(0,75 %+2) 5,6 mV/mA

mA/A 320,0 mA 0,1 mA +(0,75 %+2) 5,6 mV/mA
10,00 A 0,01 A +(0,75 %+2) 50 mV/A

A 320,0 pA 0,1 pA +(0,75 %+2) 0,5 mV/pA

3200 pA 1 pA +(0,75 %+2) 0,5 mV/pA

mA/A 32,00 mA 0,01 mA *(1,5 %+2) 5,6 mV/mA

40-1000 Hz 320,0 mA 0,1 mA +(1,5 %+2) 5,6 mV/mA
10,00 A 0,01 A +(1,5 %+2) 50 mV/A

JA 320,0 A 0,1 HA +(1,5 %+2) 0,5 MV/pA

40-1000 Hz 3200 pA 1 pA +(1,5 %+2) 0,5 mV/pA

* Genauigkeit ist spezifiziert: £([% der Messung] + [Anzahl der niederwertigsten Ziffern]).

Allgemeine elektrische Genauigkeit ist spezifiziert von 18 °C bis 28 °C mit relativer Feuchte bis zu 95 %, flr die Dauer von
einem Jahr nach Kalibrierung. Alle Wechselstromumwandlungen sind wechselstromgekoppelt, durchschnitt-ansprechend

und zum Messen des wahren Effektivwerts (rms) eines Sinuswelleneingangs kalibriert.

Die Bereichswabhl ist in allen Funktionen mit mehr als einem Bereich entweder automatisch oder manuell. Priifwiderstand
unterhalb von ungefahr 270 Q erzeugt in der Diodenpriffunktion einen kontinuierlichen hérbaren Ton.
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Spezifikationen

Gleichtaktunterdriickungs-
Uberlast- Eingangsimpedanz verhéltnis
Funktion schutz (Nominell) (1 kQ unausgeglichen) Gegentaktunterdriickung
v 1000 V eff. 10 MQ in // mit<100 pF >120 dB bei Gleichstrom, >60 dB bei 50 Hz oder 60 Hz
50 Hz oder 60 Hz
mv 1000 V eff. 10 MQ in // mit<100 pF >120 dB bei Gleichstrom, >60 dB bei 50 Hz oder 60 Hz
50 Hz oder 60 Hz
v 1000 V eff. 10 MQ in // mit<100 pF >60 dB, Gleichstrom bis 60 Hz
(wechselstromgekoppelt )
mV 1000 V eff. 10 MQ in // mit<100 pF >60 dB, Gleichstrom bis 60 Hz
(wechselstromgekoppelt)
Leerlaufprifspannung Spannung bei Vollausschlag
(0] 1000 V eff. Bis zu 3,2 MQ 32 MQ) oder nS
<2,8 V Gleichstrom <420 mV Gleichstrom <1,3 V Gleichstrom

*10" V Hz max.

Héchste Spannung zwischen
beliebigem Anschlufd und Erde

1000 V

Funktion Sicherungsschutz
mA oder pA 44/100 A 1000 V flink
A 11 A 1000 V flink
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Bedienungshandbuch

Digitalanzeige.......oooiuiiiieieeei e 3200-Z&hler, 2 Aktualisierungen/sec

ANAlOGANZEIGE.....ciiiiiiii it 31 Segmente, 25 Aktualisierungen/sec

Betriebstemperatur .........ccocovviiieiei i s -15 °C bis 55 °C; bis -40 °C fur 20 Minuten, falls Gerat aus
20 °C-Umgebung kommt.

Lagerungstemperatur

Ohne Batteri©.......cooiiiiiiieeee e -55 °C his 85 °C
Mit BB, ... euveieiiiiiieiiiiiee e -55 °C his 60 °C

Elektromagnetische Vertraglichkeit............cccoceevnneen In einem Hochfrequenzfeld von 3 V/m Uber allen Bereichen und
Funktionen auRer mV Wechselstrom: Gesamtgenauigkeit =
spezifizierte Genauigkeit +1,0 % des Bereichs. Fir mV
Wechselstrom: Gesamtgenauigkeit = spezifizierte Genauigkeit
+1,5 % des Bereichs.
EN 61326-1:1997

Temperaturkoeffizient...........coocoeeiii 0,1 X (spezifizierte Genauigkeit)/ °C (<18 °C oder >28 °C)

Relative FeUuChte.........cccciviiiei e, 0 % bis 95 % (0 °C bis 35 °C)
0 % bis 70 % (35 °C bis 55 °C)

BatterietyP. ..ot 9V, NEDA 1604 oder 6F22 oder 006P

Batterielebensdauer........cccoooiviiiiiie e 1000 Stunden, typisch

Bestandigkeit: Schlag, Schwingung und Wasser ....... Gemaf MIL-T-28800 fir Typ A, Klasse 2-Geréat

GrofRe (HXB XL) 5,6 cm X 9,5 cm X 20,3 cm (2,2 Zoll X 3,75 Zoll X 8 Zoll)

GEWICHT. ... 0,75 kg (1,6 Pounds)

HOhenlage. ... ..o 2000 m, maximal

SICNEINEIT...cciiii e Erflllt ANSI/ISA S82.01-1994, CAN/CSA C22.2 Nr.
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1010.1:1992, 1000 V Overvoltage Category IIl. UL3111-1.



	27 Multimeter
	Begrenzte Lebensdauer-Garantie
	Inhalt

	Multimeter-Sicherheit
	Betriebseigenschaften
	Anwendungen
	Spannung, Wechselstrom/Gleichstrom
	Strom, Wechselstrom/Gleichstrom
	Widerstand und Diodenprüfung/Kontinuität
	Widerstandsmessung
	Diodenprüfung und Kontinuität

	Leitwert
	Leckprüfung

	Analogbalkenanzeige-Anwendung
	Nutzung der analogen Balkenanzeige
	Spezifische Anwendungen - Nullabgleich
	Spezifische Anwendungen - Kontaktprellen
	Spezifische Anwendungen - Kondensatorprüfung
	Spezifische Anwendungen - Geräuschwiderstandsmessungen

	Wartung durch den Bediener
	Installieren und Ersetzen der Batterie
	Prüfen der Sicherungen
	Ersetzen der Sicherungen
	Allgemeine Wartung

	Service
	Spezifikationen



